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Weisenbacher Seniorinnen und Senioren besuchen Waldkirch und Freiburg

Über 80 Seniorinnen und Senioren 
fuhren dieser Tage mit zwei Bussen 
in Richtung Breisgau. War man auf-
grund der schlechten Wettervorher-
sagen am Morgen noch recht skep-
tisch, so zeigte sich schon bald die 
Sonne am Himmel. Diese sollte die 
Weisenbacher Senioren auch den 
ganzen Tag weiter begleiten. 

Erste Station der erlebnisreichen Rei-
se war die schöne Stadt Waldkirch. 
Im dortigen Elztalmuseum, das welt-
berühmt ist für seine einzigartige 

Sammlung mechanischer Orgeln 
und Orchestrien, wurden umfang-
reiche Erläuterungen zu diesem al-
ten Handwerk gegeben. Die nostal-
gischen Klänge der Jahrmarkt- und 
Drehorgeln wie auch der Orchestri-
en fanden bei den Weisenbacher Be-
suchern großen Anklang. 

Nach dem Besuch des Elztalmuseums 
konnte nach Lust und Laune noch 
die Altstadt von Waldkirch erkundet 
werden. Der am gleichen Tag statt-
findende Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz war dabei nochmals eine 
Bereicherung. Nach einem gemein-
samen Mittagessen ging die Fahrt 
dann nach Freiburg. Hier hatten die 
Seniorinnen und Senioren Zeit zu 
ihrer freien Verfügung, um die ver-
schiedenen Schätze dieser so schö-
nen Stadt zu entdecken. 

Einige Seniorinnen und Senioren 
nutzten das Angebot des ehemali-
gen Weisenbacher Allgemeinmedi-
ziners und Gemeinderates Dr. Ulrich 
Spies und begaben sich mit ihm auf 

Amtliche Nachrichten
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Führungsmannschaft der freiwilligen Feuerwehr in ihren Ämtern bestätigt
Turnusgemäß standen im Rahmen 
der Hauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Weisenbach am 
25. März 2017 Wahlen an. Streng 
sind die entsprechenden Regularien 
bei den geheim durchzuführenden 
Wahlen. Von den Angehörigen der 
Einsatzabteilung wurden jeweils mit 
großer Mehrheit Adrian Klaiber als 
Kommandant sowie Roland Hürst 
und Timo Bleier als Stellvertreter be-
stätigt. Formal ist nach der Wahl die 
Zustimmung durch den Gemeinderat 
sowie die Bestellung durch den Bür-
germeister notwendig. Im Rahmen 
der letzten Sitzung des Gemeindera-
tes hat dieser einstimmig die Zustim-
mung erteilt. 

Adrian Klaiber, Roland Hürst und 
Timo Bleier haben sich in den ver-
gangenen Jahren als Führungskräfte 
bewährt. So wurden im letzten Jahr, 
so Bürgermeister Toni Huber, insge-
samt 112 Einsätze, davon 83 First-
Responder-Einsätze von den Aktiven 
der Wehr abgehalten. Es ist beab-

sichtigt, so Bürgermeister Toni Hu-
ber, im Bereich der Sparkassenfiliale 
in Weisenbach sowie im Bereich der 
Sporthalle jeweils einen Defibrilla-
tor zu installieren. Auch hierfür hat 
die freiwillige Feuerwehr die Bereit-
schaft erklärt, diese in ihre Obhut zu 
nehmen bzw. sich um diese Defibril-
latoren zu kümmern. 

Die Bevölkerung könne sich in ho-
hem Maße auf die örtliche freiwilli-
ge Feuerwehr mit dem Führungstrio 
Adrian Klaiber, Roland Hürst und 
Timo Bleier verlassen, sodass Bür-
germeister Toni Huber erfreut die 
jeweiligen Bestellungsurkunden auf 
die Dauer von jeweils fünf weiteren 
Jahren überreichte. 

eine Entdeckungsreise durch die Frei-
burger Altstadt. Als „Neufreiburger“ 
hat Dr. Ulrich Spies wesentlich bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
des Seniorenausfluges mitgewirkt. 

Nach sonnigen Stunden in Freiburg 
ging es dann schon wieder zurück in 
Richtung Heimat. Wie immer war der 
Abschlussort ein gut gehütetes Ge-

heimnis. Auch in diesem Jahr gab es 
wieder viele Spekulationen, wo denn 
der Abschluss stattfinden könnte. Als 
man von der B 36 in Richtung Bietig-
heim abbog, war dann klar, wo der 
Abschluss des Ausfluges stattfinden 
wird. Vor dem Bürgerzentrum „Alter 
Tabakschuppen“ in Bietigheim wur-
den die Weisenbacher schon wenig 
später von Bürgermeister Constantin 

Braun herzlich begrüßt. Bei gutem 
Essen, vorbereitet durch den DRK-
Ortsverband Bietigheim, und sehr 
guter Musik durch Erwin Kleinbub 
aus Elchesheim-Illingen, vergingen 
die abschließenden drei Stunden 
wie im Fluge. Rundum zufrieden mit 
dem erlebnisreichen Tag fuhr man 
dann in den späten Abendstunden 
wieder in Richtung Weisenbach. 
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Radweglückenschluss an der „Tour de Murg“
Groß war das Interesse der Gemein-
deräte und der Besucher als in der 
vergangenen Sitzung durch Maike 
Wrede und Heike Ehrler, zwei Ver-
treterinnen des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe, die Planungen zum 
Radweglückenschluss zwischen Wei-
senbach und Gernsbach-Hilpertsau 
vorgestellt wurden. Bürgermeister 
Toni Huber ging auf die Historie 
ein und führte aus, dass es bereits 
am Schmutzigen Donnerstag 2005 
(kein Faschingsscherz) erste Vorort-
Besichtigungen seitens der Verwal-
tung mit Vertretern des Regierungs-
präsidiums in Karlsruhe gab. Intensiv 
wurde in den letzten Jahren geplant, 
Gespräche geführt und verhandelt. 
Nachdem man sich für die Vorzugs-
variante entschieden und mit den 
betroffenen Eigentümern Einver-
nehmen erzielt hatte, konnte im 
Jahre 2014 in den Höfen ein Hausan-
wesen abgebrochen werden.

Auch auf der gegenüberliegenden 
Murgseite waren umfangreiche Ge-
spräche und Verhandlungen mit der 
dortigen Firma notwendig. Doch er-
freulicherweise konnten die beiden 
Vertreterinnen des Regierungsprä-
sidiums Karlsruhe nicht nur mit Plä-
nen, sondern auch entsprechenden 
Fotos und Aussagen über das weite-
re Verfahren und den weiteren zeit-
lichen Ablauf aufwarten. 

Geplant ist nunmehr eine an zwei Py-
lonen abgespannte Stahlbrücke mit 
S-förmigem Grundriss. Der S-förmige 
Überbau liegt an den Widerlagern 
auf Brückenlagern. An den Drittels-
punkten wird er durch vorgespannte 

Seile unterstützt, als Querschnitt ist 
ein geschlossener Hohlkasten vorge-
sehen. Die Geh- und Radwegbrücke 
erhält eine Breite von 4 Metern. Ge-
genwärtig ist das wasserrechtliche 
Verfahren im Gange. Sofern alle Trä-
ger öffentlicher Belange zustimmen 
und die wasserrechtliche Erlaubnis 
vorliegt, kann das Baurecht in Form 
eines „Absehensentscheids“ (Ver-
zicht auf ein Planfeststellungsverfah-
ren) eingeholt werden. 

Im Nachgang gilt es dann die Aus-
schreibungsunterlagen vorzuberei-
ten, um nach erfolgter Ausschrei-
bung und Vergabe den angestrebten 
Baubeginn im Sommer 2018 einhal-
ten zu können. Dabei soll, da Bohr-
pfahlgründungen bis in Tiefen von 
10 Metern vorgesehen sind und die 
Brücke selbst auf einem Traggerüst 
hergestellt wird, eine Jahreszeit mit 
geringer Hochwasserwahrscheinlich-
keit genutzt werden. Die endgültige 
Fertigstellung ist nach den Plänen 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
bis zum Sommer 2020 geplant. 

Nach dem Stand der aktuellen Kos-
tenberechnung belaufen sich die Ge-
samtkosten auf rund 2,7 Millionen 
Euro - ein stolzer Betrag, welcher 
dann für den Radweglückenschluss 
durch den Bund finanziert wird. Ge-
meindeverwaltung und Gemeinde-
rat sind sich aber einig, dass mit Um-
setzung der vorgestellten Planung 
die Ortszufahrt auf Weisenbach von 
Gernsbach kommend ein wahrer 
Blickfang wird - es wurde gar schon 
von der „Golden Gate“ in Weisen-
bach gesprochen.

Gemeindeanzeiger  
in eigener Sache

Redaktionsschluss 
vorverlegt

Wegen des bevorstehenden Fei-
ertags Christi Himmelfahrt (25. 
Mai 2017) wird folgende Rege-
lung getroffen:

KW 21 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 24. Mai

Abgabeschluss hierfür ist am

Montag, 22. Mai, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeit. 
Später eingehende Vereinsnach-
richten- und Mitteilungen, auch 
per E-Mail, können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Öffnungszeiten:
Sonntag: 
11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 
16 bis 19 Uhr

Telefon 07224 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!
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Zu verschenken: Sperrmüllbörse der KW 19
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können beim 
Bürgermeisteramt schriftlich abge-
geben werden.

Angebot der Woche
1.  Fernsehgerät "Sony", Röhre, 

Modell "Trinitron", ca. 62 cm 

Bildschirmdiagonale, anthrazit, 
sehr gut erhalten und voll funk-
tionsfähig, mit Fernbedienung, 
Telefon 9320833

2.  Fitnessfahrrad, Belastungs- 
stufen mechanisch verstellbar, 

 Telefon 0177 5342936

3.  Massivholz-Schreibtisch mit  
kleinem Aufsatz, 160 x 70 cm, 

 Telefon 67191

4. Alter Bildröhrenfernseher, 
 Telefon 9956344

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 2. Grundsteuerrate  
sowie die 2. Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2017

Die Gemeindekasse Weisenbach 
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen, 
dass am 15.05.2017 die 2. Grund-
steuerrate sowie die 2. Gewerbe-
steuervorauszahlung für das Jahr 
2017 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, 
wird der Betrag automatisch zum 

oben genannten Fälligkeitstermin 
abgebucht. Fällt der Fälligkeitstag 
auf ein Wochenende / Feiertag ver-
schiebt sich der Fälligkeitstag auf 
den ersten folgenden Werktag. Wir 
bitten Sie, für Kontodeckung zu 
sorgen.

Alle anderen werden gebeten, ihre 
Zahlungen rechtzeitig vorzuneh-
men und bei der Überweisung ihr 
Buchungszeichen 5.0100.xxxxxx.x 

oder 5.0101.xxxxxx.x mit anzuge-
ben, damit eine reibungslose Zu-
ordnung der Zahlungseingänge 
möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflich-
tet, für jeden angefangenen Monat 
der Säumnis einen Säumniszuschlag 
sowie Mahngebühren zu erheben.

Gemeindekasse Weisenbach

Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
Aus unserer Friedhofsordnung vom 
9. Dezember 2010 ergibt sich aus den 
§§ 17 ff. die Pflicht zur Überprüfung 
der Standsicherheit und der Ver-
kehrssicherheit der Grabmale.

Verantwortlich ist dafür bei Reihen-
grabstätten und Urnenreihengrab-
stätten der Verfügungsberechtigte, 
bei Wahlgrabstätten und Urnen-
wahlgrabstätten der Nutzungsbe-
rechtigte.

Erfahrungsgemäß können Grabmale 
vor allem über die Winterzeit in ih-
rem Aufbaugefüge Schaden nehmen 
(z. B. eindringendes und gefrieren-
des Wasser verursacht Rissbildungen, 
Mörtel löst sich usw.) und dann - oft-

mals schon bei einer geringfügigen 
Berührung - umstürzen, wodurch 
auch schon Unfälle passiert sind. Wir 
bitten deshalb die Grabnutzungsbe-
rechtigten, im eigenen Interesse die-
ser Überprüfungspflicht nachzukom-
men. Eventuell dabei festgestellte 
Schäden sind durch fachkundige Fir-
men bis spätestens 30. Juni 2017 zu 
beseitigen.

Danach wird die Gemeinde - im Rah-
men ihrer Verkehrssicherungspflicht 
- Kontrollgänge in den Friedhöfen 
durchführen. Sollten dabei umsturz-
gefährdete Grabmale festgestellt 
werden, erhalten die Grabnutzungs-
berechtigten umgehend von der 
Friedhofsverwaltung Nachricht.

Ehrung von  
Blutspendern
Gute Tradition ist es in Weisenbach, 
dass oftmaligen Blutspendern im 
Rahmen einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates gedankt wird. In 
der letzten Sitzung stand die Ehrung 
bzw. der Dank für insgesamt acht Mit-
bürger an. Bürgermeister Toni Huber 
lobte deren Engagement und Dienst 
am Nächsten, gerade wenn man be-
denkt, dass täglich rund 15.000 Blut-
spenden benötigt werden. Oftmals 
sind Menschen nach Unfällen oder 
bei Erkrankungen dringend auf die 
lebenserhaltenden Blutspenden an-
gewiesen, umso mehr ist der Dienst 
der Blutspender am Nächsten von 
besonderer Bedeutung. Neben der 
Urkunde und Ehrennadel des DRK 
wurden die Geehrten jeweils mit ei-
nem Präsent der Gemeinde und des 
DRK Gernsbach, vertreten durch Mo-
nika Merkel, bedacht. 

Anwesend sein konnten in der Sit-
zung Martin Allwardt, welcher 10 
Mal gespendet hatte, Eberhard Ve-
ser (25-maliges Spenden), Karl Franz 
Feiereis (50-maliges Spenden) und 
Anton Baldes, dem der Dank für die 
selten erreichte Zahl von 75 Blut-
spenden galt. Nicht anwesend, aber 
trotzdem mit Urkunde, Präsent und 
Dank bedacht wurden Armin Wer-
ner (10-maliges Spenden), Hubertus 
Großmann (25-maliges Spenden), 
Jürgen Kast und Jürgen Knapp (je-
weils 50-maliges Spenden).
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Seniorengemeinschaft / Seniorenrat
„Helfende Hände“ Handwerkliche Kleinstleistungen
Seit November 2015 bieten inzwi-
schen 17 Bürgerinnen und Bürger 
sowie ab März 2017 die Mitglieder 
der „Internet-Gruppe“, vielfältige 
Unterstützungsleistungen im Bür-
gernetzwerk „Helfende Hände“ an. 
Ein Angebot ist auch die Ausführung 
von handwerklichen Kleinstleistun-
gen, die fünf Bürger mit Fachaus-
bildungen gerne für Sie erledigen, 
wenn Familienangehörige oder 
Nachbarn dies gerade nicht für Sie 
tun können. Wir übernehmen Ar-
beiten, die so geringfügig sind, dass 
man dafür keinen Handwerker ruft 
und die doch ein Problem im Alltag 
für die Betroffenen sind.

Zum Beispiel: Die Fernsehprogram-
me neu einstellen; eine Glühbirne 
an der Decke oder eine Batterie im 
Rauchmelder austauschen; einen 
tropfenden Wasserhahn reparieren; 
eine qietschende Tür ölen oder klem-
mende Schublade gangbar machen; 
einen Stuhl zusammenleimen, eine 
beschädigte Boden- oder Badfliese 
erneuern; ein Wandregal zu befesti-
gen; Hilfe bei der Bedienungsanlei-

tung eines Haushaltgerätes leisten 
oder deren Störungen zu bestimmen 
und vieles mehr. Sie können die fünf 
Bürger direkt selbst anrufen.

Bei Hilfen im Bereich Fernsehen 
und elektrotechnischen Themen bei 
Andreas Großmann, Tel. 2742 und 
Florian Bleier, Tel. 0176 63201600; 
für den Sanitärbereich und Rauch-
melder können Sie sich bei Friedbert 
Wörner, Tel. 3713; bei allgemeinen 
handwerklichen Tätigkeiten bei Pat-
rik Wolff, Tel. 0175 7485647 und bei 
holzbearbeitenden Anforderungen 
bei Kurt Lux, Tel. 2211 melden.

Sie können, wie bisher auch im Sozi-
alamt bei Romy Klingele Tel.: 9183-
15 anrufen. Sie leitet Ihre Anfrage an 
einen Bürger weiter, der sich dann 
bei Ihnen meldet und einen Termin 
mit Ihnen vereinbart.

Wir möchten Sie ermuntern bei Be-
darf Hilfen anzumelden. Gerne neh-
men wir Ihren Auftrag entgegen 
und erledigen ihn kostenlos und ver-
traulich.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie 
am Wochenende/Feiertagen von 8 
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in 
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8 
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer 
erreichbar. In lebensbedrohlichen 
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 13./Sonntag 14. Mai
Kleintierklinik Dres. Jung/Parrisius,
Hochstraße 16, Baden-Baden, 
Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert 
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 13. Mai
Central-Apotheke,
Hauptstraße 28, Gaggenau,
Telefon 07225 96560

Sonntag, 14. Mai
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Vereinsnachrichten
Schützenverein Weisenbach

Erfolgreicher Start 
Der Schützenverein Weisenbach 
nimmt mit 2 Mannschaften an der 
Kleinkaliberrunde des Schützenkrei-
ses Hohenbaden teil. Die 1. Mann-
schaft konnte ihren Auftaktwett-
kampf gegen Forbach I knapp mit 
800 zu 795 Ringen gewinnen. Edgar 
Bleier erzielte hierbei mit 275 Ringen 
ein sehr beachtliches Ergebnis. 

Auch die 2. Mannschaft konnte ih-
ren Wettkampf gegen Waldheil I mit 
766 zu 744 Ringen gewinnen. In der 
2. Mannschaft war Monika Roller 
mit 265 Ringen beste Weisenbacher 
Schützin. Nach Abschluss der ersten 
Runde liegt Weisenbach I auf dem 
ersten und Weisenbach II auf dem 
dritten Platz in der Kreisklasse.

Auch das Training im Freien der Bo-
genschützen hat wieder begonnen. 
Es findet samstags ab 15:30 Uhr im 
Schützenhaus Weisenbach statt. In-
teressierte sind jederzeit willkom-
men, die Bogenausrüstung wird be-
reitgestellt!
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Tag der offenen Tür
    Freiwillige Feuerwehr

Weisenbach

Samstag, 20.05.2017

Ab 20:30 Uhr Unterhaltung durch die Band
                                      “Black Forest Noise Makers” und Cocktailbar

     Einlass ab 19:00 Uhr

Sonntag, 21.05.2017
Ab 11:00 Uhr Frühschoppen
            Spendenübergabe durch den BGV
Ab 11:30 Uhr Mittagessen aus bekannter guter Küche
Ab 14:00 Uhr Bastelwerkstatt mit Anna Kaufmann von der

            Lernwerkstatt Kinderraum
www.lernwerkstatt-kinderraum.de

Ab 17 Uhr Unterhaltung durch den Musikverein Weisenbach

Montag, 22.05.2017
Ab 15 Uhr Festbetrieb

Auch ein Besuch der Kaffeebar am Sonntag oder Montag
 jeweils ab 15 Uhr lohnt sich immer.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Eintritt 7€

DRK-Ortsverein Gernsbach

Heute nächster  
Blutspendetermin
Mit einer Blutspende schenkt der 
Spender neues Leben - und dies mit 
einem geringen Zeitaufwand. Regel-
mäßiges Blutspenden ist Hilfe, die di-
rekt beim Patienten ankommt. Blut-
spender sorgen dafür, dass es vielen 
Menschen besser geht oder diese 
weiterleben können. 

Blutspender wissen dabei zwar nicht, 
wem persönlich ihr Blut zugute-
kommt oder in welcher Situation es 
transfundiert wird; sie wissen aber, 
dass diese Blutspende wirklich hilft, 
uneigennützig. 

Für einen Blutspender sind es nur 
Minuten, für jemand anderes kann 
es ein ganzes Leben sein. Der DRK-
Blutspendedienst lädt daher zur 
Blutspendeaktion ein

am Donnerstag, 11. Mai, von 14:30 
bis 19:30 Uhr im DRK-Haus, Am 
Bachgarten 9, in Gernsbach. Wichtig: 
Bitte Personalausweis mitbringen!

Da Jede Spende zählt, sind alle ein-
geladen auch Freunde, Kollegen, 
Bekannte oder Familienmitglieder 
mitzubringen und Teil der Lebens-
rettergemeinschaft zu werden. 

Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. 

Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigent-
liche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Telefonhotline 0800 1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Einladung zum Kurkonzert im Gernsbacher Kurpark
Am Mittwoch, 17. Mai, lädt die 
Spielgemeinschaft des Harmonika-
Spielrings Weisenbach und des Ak-
kordeon-Orchesters Gernsbach alle 
Mitglieder und Freunde der Akkor-
deonmusik zu einem Kurkonzert im 
Gernsbacher Kurpark ein. Beginn des 
Konzerts ist um 19 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Dirigent Rainer 
Löffler hat ein abwechslungsreiches 
Programm, gespickt mit Elementen 
aus alten Schlagern, Swing und groo-
vigen Sounds, zusammengestellt. Das 
Orchester würde sich über zahlreiche 
Gäste sehr freuen. Begleiten Sie uns 

auf unserer musikalischen Reise im 
wunderschönen romantischen Kur-
park. Genießen Sie eine Stunde be-
kannte Melodien, um bei der Musik 
zu entspannen, zu träumen und sich 
einfach wohlzufühlen. Ein Kurkon-
zert, das gute Laune macht!

Außerdem möchten wir Sie schon 
heute auf einen besonderen Auftritt 
unseres Orchesters aufmerksam ma-
chen. Am 23. Juli 2017 werden wir 
auf der Landesgartenschau in Bad 
Herrenalb in der Zeit von 16 bis 17 
Uhr den Tag des Akkordeons musi-
kalisch mitgestalten.
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Freizeitclub, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren 
FC Illingen - FC Weisenbach  0:0
Die Geschichte des Spiels ist schnell 
erzählt: Bei bescheidenen Außenver-
hältnissen, sowohl wetter- als auch 
platztechnisch, entwickelte sich ein 
eher durchschnittliches Fußballspiel, 
bei dem sich beide Mannschaften 0:0 
trennten. Gute Torchancen waren 
auf beiden Seiten eher Mangelware, 
sodass das Ergebnis auch durchaus in 
Ordnung geht.

FC Illingen 2 - FC Weisenbach 2 3:8
Die 2. Mannschaft fuhr einen hoch-
verdienten Auswärtsdreier ein. Mit 
8:3 bezwang man die Illinger Reser-
ve auch in dieser Höhe verdient. Die 
Torschützen waren Lars Krieg, Ugur 
Yildirim, Frank Mungenast und Stef-
fen Dieterle, alle mit je 2 Treffern.

Die nächsten Spiele
Freitag, 12. Mai
18 Uhr B-Junioren: SG Weisenbach 2 
- SG Mörsch 2 (Sportplatz Forbach)

Samstag, 13. Mai
13 Uhr E-Junioren: SG Weisenbach - 
SC Eisental (Sportplatz Forbach)
16.45 Uhr B-Junioren: SG Söllingen - 
SG Weisenbach

Sonntag, 14. Mai
15 Uhr Frauen: SG Bühlertal/Neuwei-
er - SG Weisenbach / Staufenberg
15 Uhr Herren: FC Weisenbach - 
SpVgg Ottenau 2

Mittwoch, 17. Mai
19 Uhr B-Junioren: SG Weisenbach - 
SG Iffezheim
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Jahresausflug zur Landesgartenschau Bad Herrenalb
Der diesjährige Ausflug führt uns am 
Sonntag, 28. Mai, zur Landesgarten-
schau Bad Herrenalb. Die Abfahrt 
ist um 11.30 Uhr am Weisenbacher 
Kirchplatz. Die Anfahrt geht über 
Loffenau direkt nach Bad Herrenalb 
mit Ankunft um ca. 12.00 Uhr. Die 
Landesgartenschau bietet bunte Blu-
menbänder, duftende Gärten und 
gemütliche Aufenthaltsorte entlang 
dem Flüsschen Alb. Zu bewundern 
gibt es Schaugärten von Landschafts-
gärten, einen Garten der Obst- und 
Gartenbauvereine, Floristenkunst 
sowie bunte Bürgerprojekte. Zur 
Blütenpracht gibt es inspirierende 
Anregungen und Tipps zu Garten, 
Haushalt, Ernährung und Umwelt. 
Um 16.00 Uhr erfolgt die Weiter-
fahrt über Marxzell, Langenalb und 
Karlsbad nach Ittersbach, wo wir im 
Gasthaus Rössle einkehren werden. 

Bereits bei der Hinfahrt werden wir 
die Speisewünsche im Bus abfragen, 
die dann dem Gasthaus gemeldet 
werden. Die Heimfahrt erfolgt über 
Spielberg, Moosalbtal, Moosbronn 
zurück nach Weisenbach, wo die An-
kunft gegen 20.00 Uhr sein wird. 

Der Obst- und Gartenbauverein Wei-
senbach möchte zu diesem Ausflug 
alle interessierten Einwohner und 
Gäste ganz herzlich einladen. Für 
die Busfahrt und den Eintritt bei der 
Landesgartenschau wird ein Betrag 
von 24,00 Euro erhoben, welcher im 
Bus zu begleichen ist.

Anmeldungen nimmt ab sofort te-
lefonisch oder per E-Mail entge-
gen: Karl Großmann, Gaisbachstr. 
36, Tel. 07224 5860, E-Mail: karl.
grossmann@t-online.de

Turnverein Weisenbach

Renovierungsarbeiten an vereinseigener Turnhalle
Aufgrund von weiteren Renovie-
rungsarbeiten an der vereinsei-
genen Turnhalle muss ein Gerüst 
gestellt werden. Dadurch kann es 
zu Behinderungen bei der Zufahrt 
des Parkplatzes hinter der Turn-
halle kommen. Ebenfalls sollte der 

Eingangsbereich für Holzanliefe-
rungen freigehalten werden. Die 
Dauer der Renovierungsarbeiten ist 
unbestimmt, da wetterabhängig. 

Wir bedanken uns schon jetzt für die 
Beachtung und euer Verständnis.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Arbeitseinsätze - Helferinnen und Helfer gesucht
Um unser Schwimmbad zum geplan-
ten Termin - Samstag, 20. Mai - öff-
nen zu können, müssen noch ver-
schiedene Arbeiten erledigt werden. 
Mitglieder des Schwimmbadvereins 
sind wochentags ab 18:00 Uhr im 
Bad und können jegliche Unterstüt-
zung gebrauchen. Auch am Freitag, 
12. Mai, ab 16:00 Uhr und am Sams-
tag, 13. Mai, ab 9:00 Uhr finden noch 
wichtige Arbeitseinsätze statt.

In der Woche ab 15. Mai soll außer-
dem die Reinigung/Säuberung des 

Eingangsbereichs sowie der Umklei-
den durchgeführt werden. Auch hier 
ist jeweils ab 18:00 Uhr jemand vor 
Ort. Sollte jemand nur vormittags 
Zeit haben, dürft ihr euch gerne mit 
uns in Verbindung setzen, damit wir 
eine Zeit vereinbaren können.

Nochmals die eindringliche Bitte an 
alle, die es ermöglichen können: Bit-
te unterstützt uns durch tatkräftiges 
Mitwirken.

www.latschigbad-weisenbach.de
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Fanfarenzug Weisenbach

Familienwanderung
Am vergangenen Samstag machten 
sich 42 Mitglieder auf zur Familien-
wanderung. Der Wanderanteil war 
in diesem Jahr etwas geringer, denn 
im Vordergrund stand die Besichti-
gung des Rheinkraftwerks Iffezheim 
der EnBW. Nachdem der Bus bereits 
8.30 Uhr abfuhr, waren wir schon 
früh vor Ort, um zuerst interessante 
Details zur Staustufe und der Was-
serkraft zu erfahren. Nach einem 
Film über die Installation der neu-
esten Turbine konnten wir die Anla-
gen selbst in Augenschein nehmen. 

Der Weg führte uns bis 7 Meter unter 
den Rheingrund, um dort die mäch-
tigen Stahlummantelungen und das 
ohrenbetäubende Getöse der Was-
sermaßen aus nächster Nähe zu er-
leben. Auch die Fischtreppe wurde 
live erläutert, wobei die Fische an 
diesem Tag frei hatten. 

Nach einer kurzen Stärkung am 
Rhein wurde dann eine 40-minütige 
Wanderung zum Huber-Hof ange-
treten, wo Spargel und Erdbeeren 
auf dem Speiseplan standen. So ge-
stärkt konnte dann auch der Rück-
weg zur Staustufe auf gleicher Route 

angetreten werden. Dort kamen wir 
gerade rechtzeitig an, als ein Schub-
verband mit ca 150 Containern in 
die Schleuse einlief. Da dabei Regen 
einsetzte, wurde es dann Zeit, um 
wieder nach Weisenbach zurück zu 
kehren, wo im Gasthaus "Zur Krone" 
ein zünftiger Abschluss stattfand. 
Ein Dank geht an die Wanderwarte 
der Familie Roll.

LAG Obere Murg

Weitsprung und Dreisprung der deutschen Spitzenklasse in Weisenbach
Momentan laufen die Meldungen 
für das Weit- und Dreisprung-Mee-
ting ein, das am Sonntag, 21. Mai, 
in Weisenbach stattfindet. Gemeldet 
hat schon der Stadionrekordler Jan 
Uder von der LAZ Saar 05, der 2016 
den Weitsprungrekord auf 7,72 Me-
ter steigerte. Wieder am Start die 
Sprunggruppe der LG Staufen, die 
vom deutschen Weitsprungrekord-
ler und Olympiasieger von Moskau 
1980, Lutz Dombrowski, trainiert 
wird. Ebenso hat die Sprunggruppe 
der LG Karlsruhe schon gemeldet, 
die vom Gaggenauer Sprungtrai-
ner Udo Metzler trainiert wird. Der 
Weitsprungwettbewerb findet um 
12.00 Uhr und der Dreisprungwett-
bewerb um 14.00 Uhr statt.

Ausführliche Vorschau im nächsten 
Gemeindeanzeiger

Schülermehrkämpfe  
für alle Kinder ab 10 Uhr
Für alle Kinder der Stammvereine 
der LAG finden ab 10 Uhr Drei- und 
Vierkämpfe statt. Hier sollten alle 
Kinder an den Start gehen. Auch für 
diesen Wettkampf benötigen wir die 
Meldungen im Vorfeld, da sie in das 
Meldeprogramm eingegeben wer-
den müssen. Meldeschluss: Donners-
tag, 18. Mai, bei Birgit Mungenast.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com

Einsehbar unter www.blv-online.de, 
www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

13.5. Badischer Mannschaftsend-
kampf in Löffingen mit drei Mann-
schaften der LAG: U18, Männer und 
M60

14.5. Eurodistrikt Achern (10.5.)

16.5. Weisenbach: Jugend trainiert 
für Olympia - Grundschulen

17.5. Baden-Baden: Kreismeister-
schaften Staffeln (13.5.)

20.5. Bühl: Kinderleichtathletik-Cup

21.5. Weisenbach: Springen mit 
Musik (Weit- und Dreisprung) und 
Mehrkämpfe für alle Schüler/-innen

Foto-Session
Am Sonntag, 21. Mai, werden die 
Fotos zum 60. Jubiläum gemacht. 
Alle Aktiven sind aufgefordert, 
sich frisch aus dem Ei zu pellen, 
um den Verein im besten Licht 
dastehen zu lassen. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr, der Ort wird je nach 
Wetterlage kurzfristig festgelegt.
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Heimatpflegeverein Weisenbach

Halbtagesausflug 2017 nach Durbach
Der Heimatpflegeverein lädt auch in 
diesem Jahr zu einem Halbtagesaus-
flug ein. Er führt uns am Mittwoch, 
den 21. Juni, zu Sehenswürdigkeiten 
in der Region Durbach und Ober-
kirch. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an 
der Haltestelle an der B 462 gegen-
über den Katz-Werken und kurz da-
nach an der Haltestelle bei der Kir-
che in Weisenbach.

Die Anfahrt erfolgt über die Auto-
bahn nach Durbach, wo die Besich-
tigung des Wein- und Heimatmuse-
ums geplant ist mit Exponaten der 
Ortsgeschichte, dem Brauchtum, 
dem Weinbau und der Land- und 
Forstwirtschaft. Anschließend lädt 
das Schloss Staufenberg auf der Ter-
rasse der Ortenau neben einer Bege-
hung und dem Besuch des Hofladens 
zu einer Kaffeepause ein. Es bietet 

einen Blick über die Weinberge der 
Ortenau, über die Rheinebene hin-
weg ins nahe Elsass. Das Weingut ist 
im Besitz des Markgrafen von Baden.
Zu einem gemütlichen Hock mit 
Abendbrot lädt der Landgasthof 
"Hummelswälder Hof" umgeben 
von Rebhängen in Oberkirch-Botte-
nau ein. Hier wird eine freie preis-
günstige Speisenauswahl geboten.
Der Teilnehmerbeitrag von 17 Euro 
ist im Bus zu entrichten. Er umfasst 
die Busfahrt, den Eintritt ins Muse-
um und ein Begrüßungsgetränk.

Alle Mitglieder und die Mitbürgerin-
nen und Mitbürger sind ganz herz-
lich zu diesem interessanten und 
erlebnisreichen Ausflug eingeladen. 
Anmeldungen nimmt der Vorsitzen-
de Roland Hürst, Tel. 07224 5146, 
entgegen.

Obst- und Gartenbauverein Au

Arbeitseinsatz  
zur Ortsverschönerung
Am Samstag, 13. Mai, ab 9.30 Uhr 
veranstaltet der OGV Au einen Ar-
beiteinsatz, der zur Ortsverschö-
nerung und Denkmalpflege dient. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der 
Anlage neben der Kirche. Hierzu 
sind alle Mitglieder oder auch Nicht-
mitglieder mit helfenden Händen 
recht herzlich eingeladen. 

Bei schlechter Witterung fällt der Ar-
beitseinsatz aus.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Familienwanderung
Die Teilnehmer der Familienwande-
rung treffen sich am Samstag, 13. 
Mai, um 13.40 Uhr am Bahnhof Wei-
senbach.

Bezirksmaiandacht
Am Freitag, 19. Mai, 19 Uhr, findet 
die Bezirksmaiandacht des Kolping-
bezirks Baden-Baden/Bühl/Rastatt 
in der Wendelinus-Kapelle auf dem 
Friedhof Weisenbach statt. An-
schließend sind alle Besucher der 
Maiandacht zu einem gemütlichen 
Beisammensein in das Kolpinghaus 
Weisenbach eingeladen.

Arbeitsgemeinschaft  
Auer Vereine

Kirchenpatrozinium  
„Maria Königin“ in Au

Zum Kirchenpatrozinium am 
Sonntag, 14. Mai, treffen sich die 
Vereine mit Vereinsfahne sowie 
die Musikkapelle um 8.30 Uhr vor 
dem ehemaligen Sparkassenge-
bäude zum feierlichen Einzug in 
die Kirche.

Die anschließende Prozession 
führt von der Kirche über die 
Hangstraße, Alte Kreisstraße zur 
Lourdesgrotte - zurück über die 
Alte Kreisstraße, Jakob-Bleyer-
Straße, Rathausstraße zur Kirche.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung  
zur Wanderung
Treffpunkt ist am Mittwoch, 17. 
Mai, schon um 8.45 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt in die Pfalz bis 
Neustadt.

Die Wanderung mit Norbert führt 
zum Weinbiet - Steinerner Hirsch - 
Wolfsburg und wieder zurück nach 
Neustadt (Länge ca. 13 km, 420 Hm). 
Für weitere Nachfragen: 07224 3613.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 12.05.2017, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten Chor 
im Sängerheim. Der Junge Chor hat 
um 18.00 Uhr Probe im ehemaligen 
Auer Kindergarten. Wir freuen uns 
jederzeit über neue Stimmen. Pro-
biert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

Mitgliedsbeitrag 2017
Allen Mitgliedern zur Kenntnis, dass 
wir im Laufe des Monats Mai den 
Mitgliedsbeitrag abbuchen werden.
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Sonntag, 14. Mai
9.00 AU Festgottesdienst 

und Prozession zum 
Patrozinium; Prozessi-
onsweg geht von der 
Kirche, Hangstraße, 
Alte Kreisstraße zur 
Lourdesgrotte, zu-
rück alte Kreisstraße, 
Jakob-Bleyer-Straße, 
Rathausstr. zur Kirche. 
Anschließend gemüt-
liches Beisammensein 
auf dem Kirchplatz 
mit Getränke und 
Salzweck auf Spen-
denbasis (bei schlech-
tem Wetter in der 
Turnhalle des TV Au)

10.15 WB Hl. Messe fällt aus!!
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag,16. Mai
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 17. Mai
8.30 AU Hl. Messe und Gebets-

stunde zum Tag der 
Ewigen Anbetung

Donnerstag, 18. Mai
7.30 WB Schülermesse
17.30 WB Gebetsstunde 

zum Tag der 
Ewigen Anbetung

18.30 WB Hl. Messe zum Tag 
der Ewigen Anbetung

Freitag, 19. Mai
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
19.00 WB Bezirksmaiandacht der 

Kolpingsfamilie in der 
Wendelinuskapelle

Samstag, 20. Mai
11.00 WB Dankgottesdienst zur 

Diamantenen Hochzeit 
des Jubelpaars Anna 
und Felix Mungenast

Sonntag, 21. Mai
10.15 WB Hl. Messe, für verstor-

bene Schwester und 
Angehörige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Patrozinium Maria Königin in Au
Am Sonntag, den 14. Mai 2017, darf 
unsere Gemeinde Maria Königin in 
Au wieder ihr Patrozinium feiern. 
Zum Festgottesdienst mit Prozessi-
on zur Lourdes-Grotte und zum an-
schließenden gemütlichen Ausklang 
auf dem Kirchplatz mit Getränke und 
Salzweck auf Spendenbasis sind alle 
herzlich eingeladen. Bei schlechtem 
Wetter gehen wir in die Turnhalle.

Neue Gottesdienstordnung  
für Werktage
Da es in unserer Seelsorgeeinheit 
vereinzelte Gottesdienste gibt, die 
zeitgleich stattfinden, ist es hin 
und wieder vorgekommen, dass bei 
Krankheit oder Verhinderung eines 
Priesters Gottesdienste kurzfristig 
ausgefallen sind. Um dies künftig 
zu vermeiden, ist eine neue Gottes-
dienstordnung erforderlich, zumal 
auch Pfarrer Merkel alters- und ge-
sundheitsbedingt künftig etwas kür-
zer treten möchte. Ihm sei an dieser 
Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott 
gesagt für die über 200 Gottesdiens-
te, die er jedes Jahr gehalten hat und 
auch für alle Gottesdienste, die er 
weiterhin bei uns halten wird. 

Die erste Idee, die Gottesdienstzeiten 
am Donnerstag- und Freitagabend 
zu staffeln, hätte sich nicht reali-
sieren lassen ohne Benachteiligung 
einzelner Gemeinden, die dann die 
spätere Gottesdienstzeit hätten (vgl. 
Bericht im Osterpfarrblatt). Deshalb 
hat der Pfarrgemeinderat nun über 
eine neue Gottesdienstordnung für 
Werktage beraten, die keine zeit-
gleichen Messen mehr hat und im 
Notfall auch von einem Priester allein 

bewältigt werden kann (mit Unter-
stützung durch Gemeindereferentin 
Michaela Feldin und Ehrenamtliche, 
die den Klinikgottesdienst bzw. die 
Abendandacht in Bermersbach ge-
stalten). Die neue Gottesdienstord-
nung für die Werktage würde fol-
gendermaßen aussehen: 

Dienstag
7.40 FB Schülergottes-

dienst
17.45 WB Beichte
18.30 WB Messe

Mittwoch
8.30 AU Messe
16.00 FB-KK Messe (oder 

Wortgottes-
dienst

17.45 BB Beichte
18.30 BB Messe

Donnerstag
7.30 WB Schülergottes-

dienst
17.45 FB Beichte
18.30 FB Messe

Freitag
17.00 GB Beichte
17.30 GB Messe
17.45 LB Beichte
18.30 LB Messe
18.30 BB Abendandacht

Wenn es gegen Einzelheiten die-
ser neuen Ordnung gravierende 
Einwände gibt, möge man sie bitte 
möglichst bald Herrn Pfarrer Hol-
ler mitteilen. Wenn es keine gra-
vierenden Einwände gibt, wird die 
neue Regelung nach Pfingsten (ab 
06.06.2017) in Kraft treten.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Plauderstündchen
Am Donnerstag, 18.05.2017, um 
14.30 Uhr findet das nächste Plau-
derstündchen im Gemeindezentrum 
statt. Wer abgeholt werden will, soll 
sich wie immer bei Regina Krieg mel-
den unter Telefon 932082.
Es ist das letzte Plauderstündchen 
vor der Sommerpause.

Anschließend um 17.30 Uhr ist Ewige 
Anbetung.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Rosenverkauf zum Muttertag
Am Sonntag, 14. Mai, findet nach 
dem Patrozinium in der Kirche Ma-
ria Königin in Au ein Rosenverkauf 
anlässlich des Muttertages durch die 
Ministranten statt.

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

13.05.2017 bis 21.05.2017
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mal durchschlagen. Die Masse muss 
sehr steif sein.
Springform von 26 cm Durchmes-
ser mit Pergamentpapier auslegen, 
dünn mit Zucker bestreuen, Baiser-
masse in einen Spritzbeutel mit glat-
ter Tülle füllen und von der Mitte 
aus spiralförmig einen Boden in die 
Springform spritzen. Für den Rand 
eine doppelte Spirale spritzen.
Auf die mittlere Schiene des vorge-
heizten Ofens stellen. Backzeit: 150 
Min. bei 100 Grad. Boden rausneh-
men. Sofort das Pergamentpapier lö-
sen und den Baiserboden auf einem 
Kuchendraht auskühlen lassen.
Erdbeermarmelade mit Kirschwasser 
verrühren. Damit den Baiserboden 
bestreichen. Erdbeeren waschen, gut 
abtropfen lassen, trocken tupfen, 
den Boden damit belegen.
Sahne in einer Schüssel steif schla-
gen. Zucker und Zimt zugeben. In 
einen Spritzbeutel mit einer großen 
Sterntülle füllen. Rund um die Torte 
einen Kranz spritzen.
Möglichst sofort servieren.
Gutes Gelingen!

Quelle: Redaktion

Herz aus Draht 
Material
Eisendraht oder Aluminiumdraht für 
die Grundform 3 mm und für das 
Herz 1,4 – 1,6 mm stark
braunen oder silbernen Bindedraht

So geht's:
Biegen Sie zunächst aus dem dicke-
ren Eisendraht eine Herzform und fi-
xieren Sie die Enden mit Bindedraht. 
Mit dem dünneren Draht biegen und 
verdrehen Sie nun ein "Durcheinan-
der", das der Herzform entspricht. 
Hierfür verdrehen Sie den Draht in 
sich und dreidimensional in alle Rich-
tungen. Achtung, schneiden Sie den 
Draht nicht ab.
Legen Sie die Herzform um das 
Drahtgewirr und wickeln den rest-
lichen Draht so lange um das Herz, 
bis Sie die gewünschte Optik erreicht 
haben. Nun können Sie den Draht 
abschneiden und die Enden nach in-
nen stecken.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 
– 18.00 Uhr im SWR

Frauenfrühstück 
Am Mittwoch, 31. Mai, findet um 
9.00 Uhr ein Frauenfrühstück statt.
Nach dem Frühstück berichtet Cle-
mens Großmann über seine Zeit bei 
einem Bergbauer in Südtirol. Wir 
freuen uns jetzt schon auf diesen 
Vortrag. Damit wir etwas planen 
können, bitten wir um Anmeldung 
bei Heidi Hörth, Telefon 5410.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 11. Mai
15.00 Uhr Senioren-Kaffee im Café 
Henriette in Forbach

Sonntag, 14. Mai 
10.00 Uhr Gottesdienst in der evan-
gelischen St. Jakobskirche Gernsbach 
mit Landesbischof Jochen Cornelius-
Bundschuh, Pfarrerin M. Eger, Pfar-
rer U. Eger und Pfarrer H.-J. Scholz, 
Thema: Reformationsgedenken
!! Kein Gottesdienst in Forbach !!

Montag, 15. Mai
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores 
in Forbach

Dienstag, 16. Mai
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Nr. 
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224 1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Visitation - Treffen der Ak-
tiven mit der Visitationskommission

Freitag, 19. Mai
19.00 Uhr Ältestensitzung in Forbach

Sonntag, 21. Mai 
Herzliche Einladung 
an alle Gemeindeglieder! 
10.00 Uhr Visitations-Gottesdienst 
(Pfarrerin Eger und der Lobpreischor)
Kollekte: Aufgaben der Weltmission
10.45 Uhr Gemeindeversammlung 
mit Bekanntgabe der Zielvereinba-
rung der Visitation

Donnerstag, 25. Mai
Himmelfahrt 
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen 
am alten Sportplatz Bermersbach 
(oberhalb des Vereinsheims des TV 
Bermersbach) zusammen mit der 

evang. Kirchengemeinde St. Jakob
(Pfarrerin Eger, Pfarrer Eger und der 
Bläserchor aus St. Jakob)
Anschließend Grillen und geselliges 
Beisammensein (Grillgut, Salat, Ku-
chen etc. bitte mitbringen für ein 
Buffet) 
Kollekte: 
German Church School Addis Abeba

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Rezept-/Bastel-Tipp aus der 
Redaktion zum Muttertag:

Baisertorte mit Erdbeeren
Baiser - nicht die Franzosen, sondern 
die Norddeutschen haben im vori-
gen Jahrhundert das Eischneegebäck 
Baiser (Kuss) getauft.
In Frankreich heißen die zarten Ge-
bäcke Meringuen - ein Name mit 
merkwürdiger Herkunft, die aber 
niemand so recht belegen kann. 
In einem kleinen deutschen oder 
schweizerischen Ort namens Merin-
gen soll ein Patissier im Jahre 1720 
die Methode erfunden haben, Ei-
schnee mit Zucker zu backen.
Baiser oder Meringuen wurden bald 
darauf am französischen Hof sehr 
beliebt. Königin Marie Antoinette 
soll sie, so der Hofklatsch, selbst ge-
backen haben.

Für den Teig:
5 Eiweiß
je 150 g Zucker und Puderzucker
1 Pck. Vanillinzucker
Saft einer halben Zitrone
Zucker zum Bestreuen
Für den Belag:
100 g Erdbeermarmelade
1 Gläschen (2 cl) Kirschwasser
500 g Erdbeeren
Für die Garnierung:
1/4 l Sahne
20 g Zucker
1 Messerspitze Zimt
Eiweiß zu steifem Schnee schlagen. 
Nach und nach Zucker, Puderzucker 
und Vanillinzucker einrieseln lassen, 
Zitronensaft zufügen und noch ein-


